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Köln-Porz, 07.03.2016 
 
 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 19.04.2016 

hier: Bestreifung der Porzer S-Bahnhöfe 

Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Vertretern der Bundespolizei zu erörtern, wie eine 

höhere Frequenz betreffend die Bestreifung der Porzer S-Bahnhöfe erreicht werden kann, 

insbesondere an den auch in den Abend- und Nachtstunden verstärkt genutzten Stationen 

Steinstraße, Porz (Rhein) und Wahn. Auch die Möglichkeit der Einbeziehung des 

städtischen Ordnungsdienstes ist hierbei zu thematisieren. Über die Ergebnisse der 

Beratung sowie den Zeitpunkt der Umsetzung des angepassten Konzeptes ist die 

Bezirksvertretung Porz zu unterrichten.  

Begründung: 

In Bezug auf die subjektive Sicherheit ist die Lage an den Porzer S-Bahnhöfe noch 

verbesserungsfähig. Ein Beispiel ist der S-Bahnhof Wahn. Besonders in der Dämmerung 

und zu den weniger frequentierten Tageszeiten fühlen sich die Nutzer hier zunehmend 

unsicher. Dies ist sowohl der Lage des Bahnhofs an sich, als auch der Wegeführung 

(Unterführung zu den Gleisen 3 und 4) geschuldet. Da sich zu den genannten Zeiten 

häufig alkoholisierte oder unter Drogeneinfluss stehende Personen auf dem 

Bahnhofsgelände aufhalten, entsteht ein subjektives Unsicherheitsgefühl, das in der 

Konsequenz dazu führt, dass die öffentlichen Nahverkehrsmittel gemieden werden. Durch 

eine deutlichere Präsenz von Sicherheitskräften könnte dieser Entwicklung 

entgegengewirkt werden. 
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